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Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2020-0.334.633  

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 2162/J-NR/2020 betreffend zusätzliche 

Kosten durch vermehrte Pressekonferenzen während der Corona-Krise, die die Abg. 

Michael Schnedlitz, Kolleginnen und Kollegen am 28. Mai 2020 an mich richteten, wird wie 

folgt beantwortet: 

Zu Fragen 1 bis 7: 

 Wie viele und welche Pressekonferenzen wurden in Ihrem Ministerium seit  

27. Februar 2020 bis zum heutigen Tag ausgerichtet? (Bitte um genaue Auflistung 

nach Datum, Thema der Pressekonferenz und Redner) 

 Wie viele Pressekonferenzen davon fanden zum Thema Corona Virus statt? (Bitte um 

genaue Auflistung nach Datum, Thema der Pressekonferenz und Redner) 

 Wie hoch waren die Kosten für die in Frage 1 genannten Pressekonferenzen in Summe 

sowie im Einzelnen? (Bitte um genaue Auflistung nach Datum, Thema der 

Pressekonferenz und Redner) 

 Wer trug die Kosten für die in Frage 1 genannten Pressekonferenzen? (Bitte um 

genaue Auflistung nach Datum, Thema der Pressekonferenz und Redner) 

 Wie viele zusätzliche Kosten entstanden durch Schutzmaßnahmen wie Plexiglas-

Scheiben am Rednerpult, Mund-Nasen-Schutzmasken, technische Aufrüstungen und 

sonstige Schutzmaßnahmen in diesem Bereich? (Bitte um genaue Auflistung nach 

Maßnahme und genauen Kosten) 

 Wurden für die jeweiligen Pressekonferenzen externe Firmen und/oder Personen für 

die Planung, Durchführung, Organisation oder Ähnliches herangezogen? (Bitte um 

genaue Auflistung nach Datum, Thema der Pressekonferenz, beauftragter 

Firma/Person und Kosten) 
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 Entstanden für die jeweiligen Pressekonferenzen Kosten aufgrund der Nutzung von 

diversen Räumlichkeiten? (Bitte um genaue Auflistung nach Datum, Thema der 

Pressekonferenz, Raum und Kosten) 

Seitens des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung wurden im 

Zeitraum seit 27. Februar 2020 bis zum Einlangen der Anfrage folgende 

Pressekonferenzen, gegliedert nach Datum, Ort, Thema (Titel), (Haupt-)Redner sowie 

bezahlte Gesamtkosten in EUR, soweit zum Stichtag der Anfragestellung abgerechnet, im 

Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung durchgeführt bzw. 

organisiert: 

Datum Ort Thema (Titel (Haupt-)Redner Bezahlte Gesamtkosten 

/ Gesamtausgaben in 

EUR inkl. Abgaben und 

Steuern 

12. März 2020 BMBWF, 

Minoritenplatz 5, 

Audienzsaal 

Pressekonferenz weitere 

Maßnahmen wegen Corona-

Krise im Schulbereich 

HBM Univ. Prof. Dr. 

Faßmann 

155,80 (Buffet, 

Fotodienst BKA) 

7. Mai 2020 BMBWF, 

Minoritenplatz 5, 

Audienzsaal 

Pressekonferenz 

Hochschulen 

HBM Univ. Prof. Dr. 

Faßmann, Frau Präsidentin 

der österreichischen 

Rektorenkonferenz O. 

Univ. Prof. Dipl.-Ing. Dr. 

Sabine Seidler, Herr 

Präsident der 

Österreichischen 

Fachhochschul-Konferenz 

Mag. Raimund Ribitsch 

132,80 

(Fiebermessung, 

Fotodienst BKA) 

 

Weiters fanden seitens des Bundeskanzleramtes durchgeführte bzw. organisierte 

Pressekonferenzen/Pressefoyers/Doorsteps im Bundeskanzleramt statt, an denen HBM 

Dr. Faßmann als (Haupt-)Redner teilnahm, und zwar am 11. März 2020 („Austausch mit 

Sozialpartnern“), am 21. März 2020 („Aktuelles in der Corona-Forschung“), am 

23. März 2020 („Woche zwei: Schule im eingeschränkten Betreuungsmodus“), am 

31. März 2020 („Weitere Schritte und Maßnahmen an Schulen und Universitäten in der 

Corona-Krise“), am 8. April 2020 („Aktuelles zur Matura, den Lehrabschlussprüfungen und 

den Hochschulen“), am 9. April 2020 („Corona-Familienhärtefonds und das 

Schulsozialpaket“), am 10. April 2020 („Ergebnisse der Corona-Prävalenz-Studie“), am 

24. April 2020 („Etappenplan für die Schulöffnung“), am 4. Mai 2020 („Ergebnisse der 

zweiten Dunkelzifferstudie“), am 13. Mai 2020 („Pressefoyer nach dem Ministerrat, 

Schulentwicklungsplan“) sowie am 20. Mai 2020 („Doorsteps vor  dem Ministerrat“). 
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Hinsichtlich zusätzlicher Kosten für Schutzmaßnahmen im Bundesministerium für Bildung, 

Wissenschaft und Forschung wird angemerkt, dass für die Durchführung von 

Fiebermessungen durch einen Sicherheitsdienstleister bei der Pressekonferenz am 

7. Mai 2020 Kosten in Höhe von EUR 52,80 anfielen. Für den Ankauf eines thermischen 

Detektors wurden Ausgaben in Höhe von EUR 1.320,00 getätigt, welcher u.a. für die 

Fiebermessung von Teilnehmenden verwendet wurde. Dieser steht dem 

Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung auch in Zukunft für 

Schutzmaßnahmen generell zur Verfügung. 

Weiters wird darauf hingewiesen, dass für die Betreuung der Tonanlage im Audienzsaal 

seitens des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung ein (Pauschal-

)Vertrag mit der BRZ GmbH mit monatlichen Kosten in Höhe von EUR 1.224,75 im 

Jahr 2020 (2019: monatliche Kosten in Höhe von EUR 1.140,00) besteht. Diese werden 

allgemein für alle Termine im Audienzsaal verwendet und sind daher einzelnen 

Pressekonferenzen nicht zuordenbar. 

Für die oben genannten im Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung 

stattgefundenen Pressekonferenzen als auch bei den seitens des Bundeskanzleramtes 

organisierten bzw. durchgeführten Pressekonferenzen im Bundeskanzleramt wurden 

seitens des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung weder externe 

Personen und Unternehmen für Planung, Durchführung, Organisation der Pressekonferenz 

herangezogen, noch externe Räumlichkeiten angemietet. 

Im Übrigen sind intern für die Durchführung von Pressekonferenzen keine gesonderten 

Kosten angefallen, zumal dies im Rahmen der Tätigkeiten in den jeweiligen 

Organisationseinheiten bzw. der Funktionstätigkeit erfolgte. Diese Kosten wurden aus 

dem laufenden Personal- und Sachaufwand bedeckt. 

Zu Frage 8: 

 Wie hoch waren die Ausgaben in Ihrem Ministerium für Pressekonferenzen 

a. von 01.03.2020 bis zum 31.03.2020 

b. von 01.03.2019 bis zum 31.03.2019 

c. von 01.04.2020 bis zum 30.04.2020 

d. von 01.04.2019 bis zum 30.04.2019 

e. von 01.05.2020 bis zum 31.05.2020 

f. von 01.05.2019 bis zum 31.05.2019? 

Für die Durchführung von Pressekonferenzen sind dem Bundesministerium für Bildung, 

Wissenschaft und Forschung jeweils in den Monaten März, April und Mai der Jahre 2019 

und 2020 folgende bezahlte Gesamtkosten in EUR, soweit zum Stichtag des Einlangens der 

Anfrage abgerechnet, entstanden: 
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Monat März April Mai 

Jahr 2019 2020 2019 2020 2019 2020 

Bezahlte 

Gesamtkosten / 

Gesamtausgaben 

in EUR inkl. 

Abgaben und 

Steuern für die 

Durchführung von 

Pressekonferenzen 

80,00 

(Fotodienst 

BKA) 

155,80 

(Buffet, 

Fotodienst 

BKA) 

- - 80,00 

(Fotodienst 

BKA) 

132,80 

(Fiebermessung, 

Fotodienst BKA) 

Im Übrigen sind intern für die Durchführung von Pressekonferenzen keine gesonderten 

Kosten angefallen, zumal dies im Rahmen der Tätigkeiten in den jeweiligen 

Organisationseinheiten bzw. der Funktionstätigkeit erfolgte. Diese Kosten wurden aus 

dem laufenden Personal- und Sachaufwand bedeckt. 

Wien, 28. Juli 2020 

Der Bundesminister: 

 

 

 

 

Univ.-Prof. Dr. Heinz Faßmann eh. 
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